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Und nun zu den 3-Tage-Helden: 
Auch wir vom Weltladen waren aktiv 
dabei: 
Die Münsterpfadfinder haben uns einen 
„Fairtrade-Point“, also einen 
Verkaufsstand gebaut, mit dem in Schulen 
ein regelmäßiger Verkauf fairgehandelter 
Waren organisiert werden kann. Der 
Stand ist toll geworden und wurde gleich  
an das Gnadenthal-Gymnasium 
übergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn alles erprobt ist, kann die Sache 
vervielfältigt angeboten werden. 
Als „Heldenbetreuer“ arbeiteten vorbildlich  
Christina Möser, Gabi Schredl, Hans 
Landwehrkamp hat den Stand entwickelt, 
nachdem der Plan vom Dachverband sich 
als unbrauchbar erwies. Beratend wirkte 
mit: Jürgen Seissler (Schreinerei 
Seissler). Weitere 2 Schreiner ( Willi 
Schmid + Horst Müller) standen hilfreich 
zur Seite. Sponsoring wurde geleistet von 
Autohaus Klepmeir. Pate war Bäckerei 
Christl. 
Allen Mitwirkenden ein  
HERZLICHES DANKESCHÖN !!! 

 

Nicht der Krieg 
ist der Ernstfall, 

indem der Mann sich 
zu bewähren hat. 

Heute ist der Frieden 
der Ernstfall, 

in dem wir  
uns alle 

zu bewähren 
 haben. 

(Gustav Heinemann) 
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Es war weiterhin eine große Leistung: 
unser Weltladen-Stand mit Kinder-
betreuung beim Bürgerfest im 
Schlosshof: 
Ich hoffe, ich habe trotz Urlaubs alles 
mitgekriegt und vergesse niemand, 
der wesentlich an der Vorbereitung 
beteiligt war: 
Gisela Zeiser, Marita Belzer, Beate 
Schwander. 
Beate Schwander bastelte mit den 
Kindern (und mit Engelsgeduld) 3 
Tage lang „Gewitterdosen“. Sie konnte 
die Kinder richtig begeistern und 
motivieren. 
Der Weltladenstand selbst wurde 
liebevoll gestaltet von Gisela Zeiser 
und Ingrid Kramlich. Ich konnte auch 
ein wenig mit assistieren. 
Die Doppelbesetzung an 3 Tagen war 
auch nicht leicht zu bewerkstelligen, 
aber es klappte schließlich alles. 
                                                            Harald Faber 
************************************************************ 
 Weltladen, Sauerstrasse 7b 
                    85049 Ingolstadt 
Telefon: 0841/ 34763, Fax: 0841/ 1294459 
e-mail: kontakt@weltladen-in.de 
Internet: www.weltladen-in.de 
 
Spenden an: Raiffeisenbank Ingolstadt,  
Konto: 4446569, BLZ: 721 608 18 
Sie erhalten Spendenquittungen bei Angabe ihrer 
Adresse.  



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Ich war ja noch ein Kind, als der 2. Welt-
krieg über Europa tobte, aber ich kann 
mich noch gut an einiges erinnern: an die 
Fliegeralarme, an die Radiosendungen, die 
meldeten, wo die Bomberflotten gerade 
flogen, die Angst, die man in den Kellern 
hatte. Und ich erinnere mich an den 
Wortlaut des Briefes, den meine Groß-
eltern erhielten, als mein Lieblingsonkel 
gefallen war: 
„In Erfüllung seiner Pflicht starb .... er den 
Heldentod. Immer, wenn von Helden die 
Rede ist, denke ich unwillkürlich an die 
sinnlosen Opfer, das unendliche Leid, das 
dieser Krieg (und Kriege überhaupt!!) über 
Menschen gebracht haben. 
Da findet man diese erstaunliche 
Überschrift in den Zeitungen Bayerns. 
 
 
 
 
 
 
Ein Slogan zwingt plötzlich zum 
Nachdenken: Held sein in Friedenszeiten, 
irgend eine soziale Aufgabe übernehmen, 
die Menschen nicht tötet, sondern aufbaut, 
eine Tätigkeit, die der Gemeinschaft von 
Menschen hilft! Das sind Helden!! 
So gesehen sind nicht nur die 
Jugendgruppen, die bayernweit soziale 
Arbeit geleistet haben, Helden. Helden sind 
auch alle anderen, die solch ehren-
amtliche Arbeit leisten, um unsere Welt 
menschlicher zu gestalten (also auch wir, 
die wir im Weltladen arbeiten, um unseren 
Globus ein menschliches Gesicht zu 
verleihen. 
In diesem Sinn: ein DANKE allen, die treu 
ihre Arbeit im fairen Handel geleistet 
haben, und sehr häufig zu Sonderdiensten 
sich bereit erklärten. 
                                               Harald Faber 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

findet natürlich auch dieses Jahr wieder statt: 
am Freitag, 27. Juli 2007 
ab 18.00 Uhr. 
Einladende sind dieses Jahr Erna und Harald Faber 
In ihren Garten/ Haus in Hundszell, Silesiusstr. 8. 
 
Liebe Mitarbeiter, Mitglieder und Förderer (mit Partnern), 
wir freuen uns auf euer KOMMEN, es wird sicher wieder 
ein gemütlicher und netter Treff, bei dem nur nette Leute 
anwesend sein werden. 
 
Wie alle Jahre: 
Getränke (Bier, Wasser, Säfte, Wein)  
stehen frei zur Verfügung,  
Grill ist vorhanden, 
wir versuchen, eine lauschige Atmosphäre zu schaffen. 
 
Mitbringen solltet ihr. 
Trinkgefäss (wie Bierkrug,..), Teller, Essbesteck.  
wenn wieder selbst fabrizierte, leckere Salate mitgebracht werden, 
hat niemand etwas dagegen !! 
 
Wie man den Ort des Sommerfestes findet: 
Mit Auto, Fahrrad, etc: 

• Haunwöhrerstr./ Hagauerstr. bis Knoglersfreude (am Penny-Markt vorbei!!) bis 2. Schild nach 
Hundszell kommt: links abbiegen, weiter gerade aus, am Sportplatz entlang, die 4. Strasse links 
ist die Silesiusstr., oder 

• Schrobenhausenerstr., dem Schild nach Hundszell (rechts ab) folgen, wenn es gerade nicht 
mehr weiter geht rechts fahren (Probststr.)am Vorfahrtsschild links und gleich die nächste 
Strasse wieder links: Silesiustr. 

Mit dem Linienbus: die Linien 10 (Halt: Silesiusstr.) und 40 (Halt Vogelfeldstr., dort die 
Lechermannstrasse entgegen der Bus-Fahrrichtung gehen bis Silesiusstr.) 


